
Die aktuelle Krise stellt Unternehmen auch im Compliance-Management 
vor große Herausforderungen. Dies gilt insbesondere für den Umgang mit 
Hinweisen auf Compliance- Verstöße. Internal Investigations im In-und 
Ausland stehen derzeit Reisebeschränkungen, Arbeit aus dem Homeoffi-
ce und wei¬tere Hürden gegenüber. Daher wird ein Großteil der Internal 
Investigations aktuell als „Remote Investigation“ durchgeführt. Hieraus 
ergeben sich für deutsche Unternehmen zahlreiche Fragen mit höchster 
praktischer Relevanz, die wir im Webinar mit Ihnen diskutieren wollen: 
 
• 	 Müssen Hinweise auf Compliance-Verstöße trotz der Krise aufgeklärt  
	 werden und wie ist mit Untersuchungshindernissen umzugehen? 
•	 Wie lässt sich ein Remote-Discovery Prozess aus technischer  
	 Sicht umsetzen? 
•	 Welche Rahmenbedingungen gelten für Video-Interviews? 
•	 Wie lassen sich Lessons Learned in einen Good Practice  
	 Standard überführen? 
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Vorträge aus dem AK Interne Untersuchungen mit anschließender Diskussion


